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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

SV Harkenbleck III : TSV Rethen VI 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Hackmann macht den Sack zu

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 07 traf die Mannschaft des SV Harkenbleck III am
vergangenen Dienstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Rethen VI. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Jürgen Hackmann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen May / Daues die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Lange dagegenhalten konnten dann Schottmann / Schottmann
beim 2:3 gegen Holtz / Siecke. Das Spiel verloren Schottmann / Schottmann dennoch im 5. Satz.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. In vier Sätzen verloren Sander / Linkert ihre Partie gegen Marquordt / Meyer.
Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte Maurice May beim 3:0 gegen Dieter Siecke. Es dauerte eine Weile, bis Olaf Daues seine 2:3-
Niederlage gegen Wolfgang Holtz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen umkämpften Sieg feierte Heinfred Schottmann beim 3:2
gegen Rosi Marquordt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Claus Schottmann über die 1:3-Niederlage gegen Ina Wolter
hinweggetröstet werden musste. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Einen Zähler für die Gäste musste Heinrich Sander bei der 1:3-Niederlage gegen Herbert
Meyer hinnehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Karl-Heinz Linkert, das er mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgen Hackmann verlor. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SV Harkenbleck III und des TSV Rethen VI in die Box. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Maurice May eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Maurice May gewann gegen Wolfgang
Holtz mit 3:2. Olaf Daues bekam es nun mit Dieter Siecke zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Olaf Daues am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
Heinfred Schottmann beim 2:3 gegen Ina Wolter leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte
die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seiner Gegnerin nicht knacken. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Claus Schottmann eine 1:3-Niederlage gegen Rosi Marquordt kassierte. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Heinrich Sander gegen Jürgen Hackmann, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Harkenbleck III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Limmer IV am 11.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TSV Rethen VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Limmer V
am 14.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Harkenbleck III

Doppel: May / Daues 1:0, Schottmann / Schottmann 0:1, Sander / Linkert 0:1 
Einzel: M. May 2:0, O. Daues 1:1, H. Schottmann 1:1, C. Schottmann 0:2, H. Sander 0:2, K. Linkert
0:1 

 TSV Rethen VI
Doppel: Holtz / Siecke 1:0, Wolter / Hackmann 0:1, Marquordt / Meyer 1:0 
Einzel: W. Holtz 1:1, D. Siecke 0:2, I. Wolter 2:0, R. Marquordt 1:1, J. Hackmann 2:0, H. Meyer 1:0


